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Herrn
Martin Rülke

lhre Anfrage zur SiEung des Altestenrates vom 24.05.2023 und des Kreisausschusses am
12.06.2023 zur Anderung des Sächsischen Kita€esetses, insbesondere zum geänderten
Zeitpunkt der Erstellung des Bedarfsplanes

Sehr geehrter Herr Rülke,

zu lhrer Anfrage gebe ich lhnen folgende Sachstandsinformationen:

Anderungen Fristsetzung Bedarfsplan - $ 8 SächsKitaG

Die Frist zur Vorlage der jährlichen Fortschreibung des Bedarfsplans wird mit Inkraftreten des no-
vellierten Gesetzes über Kindertageseinrichtungen (SächsKitaG) deutlich vorverlegt (von bisher
dem Ende des Kalenderjahres, auf künftig den 01. August des laufenden Jahres). Ziel dieser An-
derung soll eine bessere Vereinbarkeit mit der Praxis sein, da in der Kindertagesbetreuung in der
Regel ein Planungsjahr einem Schuljahr entspricht, welches gemäß S 33 Absatz 1 Sächsisches
Schulgesetz (SächsSchulG) am 1. August eines Jahres beginnt.

In unserem Landkreis war es auch mit der noch gültigen Fassung des SächsKitaG bereits so ge-
regelt, dass sich die Kita-Bedarfsplanung nach dem Schuljahr ausrichtete.

Dementsprechend versendet das Jugendamt als zuständiger örtlicher Träger der öffentlichen Ju-
gendhilfe die Anlagen für die Bedarfs- und Bestandsabfragen (zum Stichtag 30. Juni und zum ers-
ten Schultag) an die Kommunen in unserem Landkreis auch jährlich immer bis Ende August für
das Folgejahr.

Die Fortschreibung der Zahlen ist somit schon immer auf den Schuljahreswechsel ausgerichtet.
Auch der Beschluss des Jugendhilfeausschusses zur Fortschreibung des Bedarfsplanes wurde
bisher in der Regel im Juni des Folgejahres gefasst, sodass die Bekanntmachung des Beschlusses
zur Fortschreibung noch vor dem neuen Schuljahr erfolgte.

Die Beschlussfassung der aKuellen Fortschreibung für das Schuljahr 2O2312024 erhalten die Kom-
munen und das Landesjugendamt in den nächsten Tagen zeitgleich.
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Es gab eine Ausnahme im nergangenen Jahr, als die Fortschr€ibung dee BedarEplanee erst im
September 2O2. vom Jugendhilfeausschuss beocirloosen wurde. Das u/ar jedocft ausschließictt
durcfr die Pandemieeinsdrränkungen ab dem vierten Quartal 2021 tris April 2022 sowohl in der
Verwaltung des Landratsamtes als auch bei d€n Kommunen b€grund€t. Insofem gibt es in Folge
der Gesetzesnovellierung in der zeitlichen Abfolge zur Erstellung dee Kita-Bedarfsplanes keinen
Anderungsbedarf, da sie mit den ner.en Fristen bereiß einhelgehen.

Wichtig ist, das die abgeüoderten D#n von den Kommunen zu den erbebnen Fristen eingereicfit
werden, eo dass die Koßultetionen mit den Sütstan und Gemeinden danungsg€rnäß im vierten
Quartal des Jahres stattfinden können.

M. @igler


